
Mobilität in 
der Stadt 

NIVEAU NUMMER 

KOMMUNIKATION 

SPRACHE 

Mittelstufe B2_2024X_DE Deutsch 



2 www.lingoda.com 

  

Lernziele 

■ Kann ausführlich über 
Verkehrsmittel und 
Mobilität in meiner Stadt 
sprechen. 
 

■ Kann die Bedeutung von 
alternativen 
Transportmitteln in der 
Zukunft erläutern. 

http://www.lingoda.com/
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Es gibt viele verschiedene Arten von 
Mobilität: Räumliche Mobilität, 

virtuelle Mobilität, soziale Mobilität, 
Elektromobilität und urbane 

Mobilität. 

http://www.lingoda.com/
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Vorschau und Aufwärmen  

Urbane Mobilität beschreibt die Beweglichkeit sowohl von Menschen und Tieren als 
auch von Gütern innerhalb einer Stadt.  

Neben der Beweglichkeit umfasst der Begriff der 

Mobilität auch die Möglichkeit und Bereitschaft zur Bewegung.  

http://www.lingoda.com/
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die Mobilität 

Mobilität beschreibt sowohl die Möglichkeit und die Bereitschaft zur 
Bewegung, als auch die Beweglichkeit selbst.  

http://www.lingoda.com/
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die Infrastruktur 

Die Grundausstattung einer Volkswirtschaft mit materiellen und 
institutionellen Einrichtungen, um ihr Funktionieren zu begünstigen, nennt 

man Infrastruktur. 

http://www.lingoda.com/
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der Verkehrsstau 

Verkehrsstau beschreibt den Zustand eines Verkehrsflusses, der ins 
Stocken oder zum Stillstand gekommen ist.  

http://www.lingoda.com/
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alternativ 

Etwas ist alternativ, wenn es im Gegensatz zum Herkömmlichen steht. Wie 
zum Beispiel alternative Medizin im Gegensatz zur herkömmlichen 

Schulmedizin.   

http://www.lingoda.com/
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das Carsharing 

Carsharing beschreibt ein organisiertes System zur gemeinschaftlichen 
Nutzung von Autos.  

http://www.lingoda.com/
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das Bikesharing 

Das Bikesharing wird oft auch unter dem Begriff City Bikes 
zusammengefasst und beschreibt ein öffentliches Fahrradverleihsystem. 

Verschiedene Unternehmen oder die Stadt stellen an verschiedenen Orten 
Fahrräder zum Ausborgen zur Verfügung.  

http://www.lingoda.com/
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die Kurzparkzone 

Die Kurzparkzone beschreibt gekennzeichnete Parkplätze, auf denen 
meist kostenpflichtig nur für einen bestimmten – eineinhalb bis zwei 

Stunden – Zeitraum geparkt werden darf.  

http://www.lingoda.com/
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die Fußgängerzone 

Die Fußgängerzone ist ein abgegrenzter Bereich, in dem man sich nur zu 
Fuß fortbewegen darf.  

http://www.lingoda.com/
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der Feinstaub 

Der im Schwebestaub enthaltene Feinstaub ist ein mit bloßem Auge nicht 
sichtbarer Staub.  

http://www.lingoda.com/
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Fülle die Lücken 

Lies den Text und fülle die Lücken mit den Wörtern aus den seitlichen 
Kästchen.  

Wien hat eines der besten _______________ in ganz 
Europa: Straßenbahn, Bus und _______________. 
Langsam aber stetig versucht die Regierung 
Wiens, dass die Stadt immer grüner und 
autofreier wird. In ganz Wien gibt es nur noch 
_______________. Außerdem werden immer mehr 
_______________ geschaffen. Zusätzlich gibt es in 
Wien auch _______________ wie _______________ und 
_______________.  

U-Bahn 

Carsharing 

Kurzparkzonen 

öffentlichen 
Verkehrssysteme 

City Bikes 

alternative Verkehrsmittel  

Fußgängerzonen 

http://www.lingoda.com/
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Beantworte folgende Fragen. 

Deine Meinung 

Findest du es gut, dass Wien autofreier werden möchte? 
Begründe.  

Welche weiteren Städte kennst du, in denen wenige 
Autos fahren? 

Sind Autos in einer Stadt nötig? Begründe deine 
Aussage! Nenne Vor- und Nachteile! 

http://www.lingoda.com/
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Das traditionelle öffentliche Verkehrssystem in meiner Stadt 

Wie sieht das öffentliche Verkehrssystem 
in deiner Stadt aus? Gibt es Bus, 

Straßenbahn oder U-Bahn? Sind alle 
Stadtteile und auch Vororte gut 

angebunden? Tausche dich mit deinem 
Partner aus.  

http://www.lingoda.com/
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Gibt es auch in deiner Stadt alternative Verkehrsmittel wie Carsharing oder 
City Bikes? Wenn ja, welche und wie funktionieren sie? Frage auch deinen 

Partner, wie die Situation in seiner Stadt aussieht.  

Alternative Verkehrsmittel in meiner Stadt 

http://www.lingoda.com/
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Kennst Du andere, vielleicht 
kuriose Verkehrsmittel? 

Kuriose Verkehrsmittel 

http://www.lingoda.com/
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die Rikscha 

Die ursprüngliche Rikscha ist ein zweirädriges Gefährt, das von einem 
Menschen gezogen wird. Heute gibt es viele verschiedene Typen von 

Rikschas, z.B. Fahrradrikscha und Motorrikscha. 

http://www.lingoda.com/


20 www.lingoda.com 

der Heißluftballon 

Der Heißluftballon oder kurz Ballon ist eine gasdichte, bauchige und 
runde Hülle, die mit heißer Luft gefüllt ist und an der ein Korb hängt. Die 

Ballonfahrt wird heute entweder touristisch oder als Sport betrieben.  

http://www.lingoda.com/
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Der Hubschrauber, auch Helikopter genannt, ist ein Luftfahrzeug, das 
senkrecht startet und landet und Rotoren zum Fliegen verwendet. Er findet 

sowohl zivile als auch militärische Verwendung.  

der Hubschrauber 

http://www.lingoda.com/
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der Hundeschlitten 

Der Hundeschlitten wird hauptsächlich in polaren Regionen verwendet. Er 
ist ein von Hunden gezogener Schlitten, der dem Güter- und 

Personentransport dient.  

http://www.lingoda.com/
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A B 

D C 

Ordne die Beschreibungen den Bildern zu. Wie heißen die 
Verkehrsmittel? 

 

1. Er fliegt mit Gas 
und die 
Passagiere 
befinden sich in 
einem Korb. 

2. Er fliegt mit 
Rotoren. 

3. Ursprünglich 
wurde sie von 
einem Menschen 
gezogen. 

 

4. Er wird von 
Hunden 
gezogen. 

http://www.lingoda.com/
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Kennst du das Verkehrsmittel 
auf dem Bild? Ist es ein 

modernes oder ein bereits 
veraltetes? Wo wurde es früher 

und wo wird es heutzutage noch 
eingesetzt?  

… und noch ein kurioses Verkehrsmittel?  

http://www.lingoda.com/
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Immer mehr Städte in Indien verbieten die Rikscha. Der Grund: Zu wenig Platz auf 
den Straßen. Aber Rikschas sind ein wichtiger Teil Indiens – eine 

Touristenattraktion und ein wichtiges Fortbewegungsmittel. Überall auf der 
ganzen Welt baut man Fahrradwege aus, um die Stadt grüner zu machen; nur 

nicht in Indien.  
Wie ist deine Meinung dazu? Sollen Rikschas verboten werden oder könnte ein 

solches Verbot ungeahnte Konsequenzen haben und wenn ja, welche?   

Der Tod der Rikscha 

http://www.lingoda.com/


26 www.lingoda.com 

futuristisch 

Futuristisch ist ein Adjektiv, das etwas – oft Ungewöhnliches - in der 
Zukunft Liegendes beschreibt.  

http://www.lingoda.com/
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die Elektromobilität 

Elektromobilität beschreibt die Fortbewegung durch Nutzung von 
Elektrofahrzeugen.  

http://www.lingoda.com/
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das Elektroauto 

Das Elektroauto beschreibt ein Auto, das von einem Elektromotor 
angetrieben wird.  

http://www.lingoda.com/
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das Hybridauto 

Das Hybridauto ist ein Auto, das mit zwei verschiedenen Antriebsarten 
fährt: einem Elektromotor und einem fossil betriebenen Motor.  

http://www.lingoda.com/
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nachhaltig 

Bei der nachhaltigen Nutzung einer Ressource wird darauf geachtet, dass 
die natürliche Regenerationsfähigkeit dieser Ressource durch die Nutzung 

nicht zerstört wird.  

http://www.lingoda.com/


31 www.lingoda.com 

der Segway 

Der Segway Personal Transporter oder kurz Segway ist ein elektrisches 
Transportmittel für eine Person, das aus zwei auf einer Achse liegenden 
Rädern und einer elektronischen Antriebsregelung, die gleichzeitig zum 

Balance halten dient, besteht.  

http://www.lingoda.com/
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Ordne zu 

Öffentliche 
Verkehrsmittel 

Private Verkehrsmittel 

Sind die angeführten Verkehrsmittel öffentlich oder privat? 

Ordne zu. 

der Zug das Moped 

das Auto die Straßenbahn 

der Bus 

das Fahrrad 

die U-Bahn 

das Motorrad 

http://www.lingoda.com/
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alternativ die Rikscha 

effizient 
der 

Hundeschlitten 

Was bedeuten die folgenden Begriffe? Beschreibe.  

die 
Elektromobilität 

das öffentliche 
Verkehrsmittel 

http://www.lingoda.com/
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Stell dir vor, du bist ein Wissenschaftler und hast den Auftrag 
bekommen, eine Alternative zu den derzeitigen Autos zu finden. 

Schreibe eine Liste mit Eigenschaften, von denen du glaubst, dass sie 
unabdingbar für das ideale neue Transportmittel sind.  

Das ideale Transportmittel der Zukunft 

http://www.lingoda.com/
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Nun ist es an der Zeit, dass du 
deinen Kunden dein ideales 

Transportmittel vorstellst. Erkläre 
ihnen die Vorteile, aber auch 

eventuelle Nachteile.  

Präsentiere dein ideales Verkehrsmittel  

http://www.lingoda.com/
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Gehe zur zweiten Seite dieser Lektion zurück und prüfe, 
ob du die Lernziele erreicht hast. 

ja nein 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

Über die Lernziele nachdenken 

http://www.lingoda.com/
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Denke bitte an all das, was du in dieser Lektion gelernt hast. 
Was war am schwierigsten (Übungen, Wortschatz…)? Und am einfachsten? 

+ 

+ 

– 

– Wenn du Zeit hast, gehe noch einmal zurück 
zu den schwierigsten Seiten. 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

Über diese Lektion nachdenken 

http://www.lingoda.com/
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S. 14: öffentlichen Verkehrsysteme, U-Bahn, Kurzparkzonen, Fußgängerzonen, 
alternative Verkehrsmittel, Carsharing, City Bikes 

 

S. 23: 1D - der (Heißluft-)Ballon, 2A - der Hubschrauber oder der Helikopter, 3B - die 
Rikscha, 4C - der Hundeschlitten 

 

S. 32: öffentliche Verkehrsmittel: die U-Bahn, der Bus, der Zug, die Straßenbahn 

private Verkehrsmittel: das Moped, das Motorrad, das Fahrrad, das Auto 

Lösungen 

http://www.lingoda.com/
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Hausaufgaben 

http://www.lingoda.com/
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Wiederhole noch einmal die in der Lektion vorgestellten 
Vokabeln. Schreibe anschließend Karteikarten zu den für dich 
neuen Vokabeln. Denk daran: Es ist sinnvoller die Wörter nicht 

zu übersetzen, sondern sie nur zu um- beziehungsweise 
beschreiben. 

Schreibe Flashcards 

die Fußgängerzone 

http://www.lingoda.com/


41 www.lingoda.com 

Schreibe einen Text über ein futuristisches, persönliches Transportmittel. 
Werden die Leute fliegen, sich beamen oder immer noch fahren. Deiner 

Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. Beachte jedoch: Das Transportmittel 
soll ein privates Transportmittel sein und es soll ressourcenschonend und 

nachhaltig sein. Wenn du möchtest, darfst du zu dem Text auch eine 
Zeichnung hinzufügen. 

Wie schauen persönliche Transportmittel in 500 Jahren aus?  

http://www.lingoda.com/


42 www.lingoda.com 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                Wer sind wir? 
 
Warum Deutsch online lernen? 

Was für Deutschkurse bieten wir an? 

Wer sind unsere Deutschlehrer? 

Wie kann man ein Deutsch-Zertifikat erhalten? 

Wir haben auch ein Sprachen-Blog! 

Dieses Lehrmaterial wurde von 
 
 

erstellt. 
 

Über dieses Material 

                

                

                

                

                

http://www.lingoda.com/
https://www.lingoda.de/ueber-uns
http://www.lingoda.com/
https://www.lingoda.de/online-sprachkurse
https://www.lingoda.de/deutsch/so-funktionierts
https://www.lingoda.de/deutschlehrer
https://www.lingoda.de/deutsch/zertifikat
https://www.lingoda.de/blog

